
3 Konzerte – 8.000 Euro
Pianoforte spendet für gute Zwecke

Die drei Neujahrskonzerte vom Kol-
ping-Chor pianoforte waren einmal 
mehr volle Erfolge. Die Besucher in 

Kärlich, Bassenheim und Koblenz-Aren-
berg spendeten nach den musikalischen 
Erlebnissen insgesamt fast 8.000 Euro.

Während die Caritas-Stiftung in Koblenz 
mehr als 4.000 Euro durch das Konzert im 
Kloster generierte, konnte der Chor selbst 
gleich drei gute Zwecke bedienen.

Der Initiative Kinderglück der Lotto-
Stiftung stiftete man erneut 750 Euro. 

Jeweils 1500 Euro gingen an eine Initi-
ative vom Gemeindereferenten Sebastian 
Mählmann, der Bedürftigen in der Pfar-
reiengemeinschaft hilft, und an die Stif-
tung Fly and Help von Reiner Meutsch.

Dessen Mitarbeiter Peter Weidenbach 
kam eigens zu einer Chorprobe Anfang 
März nach Kärlich, um den Spenden-
scheck in Empfang zu nehmen (siehe 
Foto) und versprach mit Grüßen von 
Reiner Meutsch, dass das Geld für den 
Bau einer weiteren Schule in Ruanda ein-
gesetzt wird. „Unser Ziel ist es, dass eines 

Tages jedes Kind in Ruanda beschult 
werden kann“, berichtete Peter Weiden-
bach. Der Chor hatte in seinem musika-
lischen Repertoire 2018 mit dem Song 
„Africa“ von Toto das emotionale High-
light gesetzt und dadurch kam auch die 
Idee zustande, einen Teil des Geldes in 
Afrika einzusetzen. Dank Fly + Help, die 
weltweit bereits mehr als 200 Schulen in 
ärmeren Ländern gebaut haben, wird das 
nun auch möglich sein.

10jähriges Jubiläum Salonorchester Mülheim-Kärlich
[Gruppe der Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich E.V.]

Zeit ist relativ und doch vergeht sie wie im 
Flug; das Salonorchester Mülheim-Kärlich 
präsentiert sich mittlerweile seit 10 Jahren 
dem Publikum!

Zum Jahreswechsel 2008 entstand 
die Idee, in Mülheim-Kärlich etwas 
„musikalisch Neues“ aufzubauen. 

Was eigentlich als gemischtes Bläserensem-
ble geplant war, entwickelte sich in 2009 
sehr schnell zu einer Big Band unter dem 
Namen „Salonorchester Mülheim-Kärlich“. 
Das musikalische Interesse, im Salonorche-
ster mitspielen zu können war riesengroß, 
wobei die 23 Musikerinnen und Musiker 
mittlerweile aus dem Kreis Mayen-Koblenz 
und Westerwaldkreis anreisen.

Es war von Anfang an klar, dass dieses 
Orchester sich nicht als Verein, sondern 
als musikalische Interessengemeinschaft 
aufstellen würde. Um dennoch die nötige 
organisatorische Sicherheit zu haben 
beschlossen wir, in Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand des Kolping St. Mauritius 
Kärlich E.V., eine bis heute erfolgreiche 
Partnerschaft einzugehen.

An dieser Stelle möchten wir ein ganz 
herzliches Dankeschön an das ehemalige 

Leitungsteam der Kolpingsfamilie St. Mau-
ritius Kärlich senden, vor allem an Klaus 
Redwanz und Lothar Spurzem.

Dank der Stadtverwaltung, allen voran 
Stadtbürgermeister Ulrich Klöckner, 
hatten wir relativ schnell eine feste Pro-
belokalität in der Rheinlandhalle Mül-
heim-Kärlich gefunden.

In den Jahren 2009 bis 2011 wurde unter 
der musikalischen Leitung von Jürgen 
König, Schritt für Schritt, ein umfangreiches 
musikalisches Repertoire erarbeitet. Dank 
des Engagements stellten die Orchestermit-
glieder ihre privaten Musikinstrumente und 
musikalisches Equipment zur Verfügung.

Nach zweieinhalbjähriger intensiver 
Probearbeit war es am 28. August 2011 
endlich soweit, der erste große öffent-
liche Auftritt fand am kurfürstlichen 
Schloss auf der BUGA 2011 in Koblenz 
statt. Wir hatten einen tollen und für 
die Big Band  richtungsweisenden 
Erfolg auf der BUGA.

Danach folgten viele jährlich wiederkeh-
rende Auftritte auf Stadtfesten, Jubiläen, Kir-
mes und allgemeinen Tanzveranstaltungen.
Seit 2 Jahren haben wir eine tolle Sängerin 
in unserer Band, sodass wir unser Reper-
toire nochmal erweitern konnten.  
In einer Zeit, in der immer mehr Men-
schen wieder Gefallen finden an handge-
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